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Aus Rat, Bezirksvertretung und Politik 

Bebauungsplan für die Kiesgruben zwischen 

Meschenich und Immendorf einstimmig im STEA 

beschlossen. 

In der Sitzung des 
Stadtentwicklungsausschusses am 
10.04.08 ist der Antrag von 
Ratsmitglied Johannes Waschek auf 
Aufstellung eines Bebauungsplanes 
für den „Abgrabungsschwerpunkt“ 
Meschenich einstimmig beschlossen 
worden. Im Beschluss heißt es:                                      
„Die Verwaltung wird gebeten,        
unverzüglich einen Bebauungsplan 
für den Abgrabungsschwerpunkt 
Meschenich mit dem Ziel zu 
erstellen, die entsprechenden Flächen 
für die Freizeitnutzung und 
Begrünung, z.B. Angelmöglichkeit, 
Bademöglichkeit, sowie 
gegebenenfalls Naturschutzbereiche 
und die Landschafts- und 
Ufergestaltung festzulegen. 
Vorzugsweise sollte die 
Bademöglichkeit im Süden des 
späteren Sees liegen, da diese Stelle 
über die schon jetzt vorhandene Aus- 
und Zufahrt der Kiesgrube 
erschlossen ist und keine zusätzliche 
Lärmbelästigung der Stadtteile 
Meschenich und Immendorf durch 
Freizeitverkehr zu befürchten ist.“ 

„Damit ist die Verwaltung 
gezwungen zu handeln,“ sagte 
Ratsmitglied Hans Waschek und 
fährt fort: „spätestens im Jahre 2019 

ist die „Kiesbaggerei“ beendet und 
neben dem schon entstandenen 
Naturschutzgebiet um die kleinen 
ehemaligen Kiesgruben im Süden, 
wird eine Grün- und 
Freizeitlandschaft einen Teil der 
heute noch landwirtschaftlich 
genutzten Flächen ablösen.“ 

Jochen Ott: „Ich erwarte Unterstützung für uns.“ 

In den vergangenen Wochen durften 
sozialdemokratische Altvordere 
wie Hans Eichel oder Wolfgang 

Clement wieder einmal in Talkshows 
und 
Interviews ihre Weltsicht verbreiten. 
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Auf „ksta.tv“, dem Internetfernsehen 
des „Kölner Stadt-Anzeiger“, stellte 
Clement dar, warum die SPD auf 
dem falschen Weg ist und warum er 
immer auf dem richtigen war. Ich 
habe Wolfgang Clement schon vor 
längerer Zeit angeboten, über seine 
Kritik mit ihm zu reden – unter vier 
Augen, im Vorstand der Kölner 
SPD oder auf einem Parteitag mit der 
Basis. Doch Clement lehnte ab. 
Als Ortsvereinsvorsitzender in Köln-
Höhenberg habe ich Parteitreffen 
in Erinnerung, auf denen der 
damalige NRW-Ministerpräsident 
Clement keine Widerrede duldete. 
Kritik war unsolidarisch, störte die 
Geschlossenheit. 
Auch als er Bundeswirt-
schaftsminister war, haben viele seine 
Reformen angezweifelt, doch 
Clement wischte alles vom Tisch. 
Wer widersprach, hatte es schlicht 
nicht verstanden.  
Heute nimmt er für sich selbst in 
Anspruch, was ihm an anderen 
missfiel. 
Er schimpft und poltert, zeigt sich 
beleidigt über die verschnupften 
Reaktionen von Genossen, ist aber zu 
beschäftigt für die inhaltliche 
Auseinandersetzung.  
Als junger Parteivorsitzender erwarte 
ich von einem Mann wie Clement, 
der viel für das Land und die SPD 
geleistet hat, dass er uns unterstützt 
und berät, anstatt sich nur in den 
Medien einzulassen.  
Um es klar zu sagen: Ich halte die 
Reformpolitik der Regierung 

Schröder für richtig, an der Clement 
maßgeblich beteiligt war. Sie ist der 
Grund des wirtschaftlichen 
Aufschwungs der vergangenen drei 
Jahre, und die SPD sollte 
selbstbewusster dazu stehen. Doch 
eine Anpassung von Reformen 
an neue Entwicklungen muss erlaubt 
sein, ohne dass die inzwischen 
abgetretenen Protagonisten ständig 
wieder nach vorne drängen und 
behaupten, früher sei alles besser 
gewesen, jetzt laufe alles falsch. Das 
ist mir zu einfach. Zumal die 
Nichtwahrnehmung der Stimmung 
zur Abwahl in Düs-seldorf und Berlin 
geführt hat und nicht zur 
Nachahmung einlädt Klar ist: Die 
SPD ist immer noch die Reformpartei 
in Deutschland.  
Wir sind es, die gute Konzepte für 
die Zukunft haben. Und ich bin 
überzeugt, dass es dafür eine breite 
„solidarische Mehrheit“ gibt. 
Sie zu gewinnen, ist 2009 unsere 
Aufgabe. Mit einer Bildungsreform, 
die Aufstieg und Teilhabe für alle 
ermöglicht und die Wettbe-
werbsfähigkeit sichert; mit einer 
Familienpolitik, die Eltern kostenlose 
und qualifizierte Ganztagsbetreuung 
sichert; mit einer Wirtschaftspolitik, 
die Handwerker und Selbstständige 
fördert und durch Mindeststandards 
Dumpinganbietern den Riegel 
vorschiebt; mit einer 
Arbeitsmarktpolitik, die gute Arbeit 
belohnt und mit Hilfe von 
Mindestlöhnen ein gutes Leben 
sichert; einer Sozialpolitik, die die 
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Schere zwischen Arm und Reich 
wieder zu schließen 
versucht und den Mittelstand 
stabilisiert, weil er Garant für das 
Überleben der Demokratie ist; und 
mit einem Staat, der stark und 
zupackend  da einspringt, wo der 
Markt versagt. 
Das ist es, was die SPD in ihrem 
„Hamburger Programm“ beschlossen 
hat. Ich wünsche mir, dass sich auch 
Männer wie Wolfgang Clement  
für die Umsetzung dieses Programms 
verantwortlich fühlen. Wir sind 
das Netzwerk der kleinen Leute, wir 

haben die Polizisten, Maurer und 
Krankenschwestern im Blick. Die 
SPD kann die „solidarische 
Mehrheit“ der Deutschen gewinnen! 
Bitte, lieber Wolfgang Clement, 
mach dabei mit! Das bist Du diesen 
vielen Menschen schuldig – und nicht 
zuletzt auch Dir selbst.  
 
Jochen Ott geb. 1974, ist 

stellvertretender 

Landesvorsitzender der SPD 

Nordrhein-Westfalens. Ott steht 

seit 2001 an der Spitze der 

SPD in Köln.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

von Dr. Lale Akgün  

Widerstand lohnt sich, wenn man 
davon überzeugt ist, dass ein 
Vorhaben falsch ist.  
Die geplante neuerliche Plusrunde 
bei den Diäten ist endlich vom Tisch! 
Als Bundestagsabgeordnete war ich 
von Anfang an gegen eine erneute 
Erhöhung der Diäten. Bereits am 6. 
Mai habe ich in meiner Fraktion 

gegen ein Plus der Diäten gestimmt 
und gleich angekündigt, dass ich 
auch bei der namentlichen 
Abstimmung im Bundestag dagegen 
stimmen werde.  
Durch die vielen bestärkenden 
Kommentare aus der Bevölkerung 
habe ich mich in meiner Ablehnung 

 

 

Widerstand lohnt sich:  

 

Die Diätenerhöhung  

ist vom Tisch 
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des Vorhabens gleich von Beginn an 
bestätigt gefühlt.  
Nach etlichen Gesprächen innerhalb 
und außerhalb der Fraktion war mir 
bewusst, dass etliche Kolleginnen 
und Kollegen eine Diätenerhöhung 
genauso kritisch sehen wie ich.  
Daher war es richtig und wichtig, 
dass zu guter Letzt wir vier Kölner 
Bundestagsabgeordneten eine 
gemeinsame Pressemitteilung 
veröffentlicht haben, in der wir uns 
gegen die Erhöhung ausgesprochen 
haben. Darin haben wir erklärt, dass 
wir dem Gesetzentwurf im Jahre 
2007 „in der Erwartung zugestimmt“ 
hätten, „dass damit weitere 

Erhöhungen vor dem Jahr 2010 
ausgeschlossen sind“.  
Zu meiner Zufriedenheit haben 
die Fraktionsvorsitzenden der 
beiden Regierungspartner nun 
beschlossen, das Vorhaben einer 
Diätenerhöhung vorerst vom 
Tisch zu nehmen. Das zeigt nicht 
nur, dass sich Widerstand in 
Sachfragen lohnt, sondern auch, 
dass dieser Widerstand innerhalb 
der Regierung ganz klar von der 
SPD kam. Wir sollten uns in 
Zukunft über eine grundlegende 
Reform des Diätensystems 
unterhalten. 

 

"Was wir die Politiker immer schon mal fragen 
wollten…" 

Unter dieser Überschrift stand der 
Besuch von drei "Politikern" 
Anfang Mai in der 
Kindertageseinrichtung der 
Diakonie An der Fuhr 4. 
Gemeinsam mit Landtags-
vizepräsident Oliver Keymis 
(Grüne) und SPD-Ratsmitglied 
Johannes Waschek lernte ich die 
Kita kennen, die sich gerade 
anschickt, Familienzentrum zu 
werden. Mit dabei war auch 
Henning Dressel, Vorsitzender 
des FSM, der vor einiger Zeit mit 

einer Spende den Besuch einer 
Theater-Aufführung für die Pänz 
möglich gemacht hatte. 
Heidi Sauer, Leiterin der 
Einrichtung, und die Hortgruppen-
Sprecher Furkan, Tayyif, Okan 
und Ilknur sowie die 
Kindergarten-Sprecherinnen 
Mercan und Aleyna hatten eine 
Menge Fragen an uns vorbereitet: 
Wie wird man eigentlich 
Politiker? Warum bekommt Ihr 
mehr Geld als unsere Eltern? 
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Warum gibt es in Meschenich 
kein Schwimmbad?  
Da zeigte sich, dass es manchmal 
schwierig ist, Antworten so zu 
geben, dass Kinder sie auch 
verstehen können… Wir erklärten, 
dass die Politiker in der Stadt, wie 
Johannes Waschek, einen Beruf 
haben, mit dem sie Geld 
verdienen und sie die Politik in 
ihrer Freizeit machen. Die 
Politiker im Land aber, wie Oliver 
Keymis und ich zum Beispiel, 
machen die Politik hauptberuflich 
für die Zeit, für die sie gewählt 
sind. Die dauert bei uns noch bis 
Mitte 2010. Und wir 
Landtagspolitiker erklärten, dass 
unsere Bezahlung durch ein 
Gesetz geregelt ist und dass wir 
von unserem Geld Steuern 
bezahlen, für unsere Rente sorgen, 
unser Büro, Telefon, Spenden und 
natürlich unseren Lebensunterhalt 
bezahlen. 
Wir erfuhren, dass die Kinder 
schon in ihren Gruppen lernen, 
mit Geld umzugehen: Sie machen 
den Wochen-Einkauf für die ihre 
ganze Gruppe und müssen mit 
einem festen Betrag hinkommen. 
Ein bisschen vergleichbar, so 

erklärten wir, ist das ja mit der 
Arbeit der Politiker: Wir müssen 
mit dem Geld, was für die ganze 
Stadt Köln da ist, auskommen und 
es so ausgeben, dass alle in 
unserer Stadt gut leben können. 
Aber wir müssen manchmal auch 
sagen, welche Wünsche wir für 
die wichtigsten halten, weil das 
Geld für alle Wünsche nicht 
reicht. 
Richtig sauer sind die in ihren 
Gruppen als Sprecher und 
Sprecherinnen gewählten Kinder 
über "die Großen", die den Kiosk 
gegenüber der Kita blockieren und 
sich nicht benehmen können.  
Für ihre Einrichtung wünschen 
sich die Kinder mehr Spielgeräte 
draußen, und dass "mal 
angestrichen wird".  
Manche Wünsche können wir 
sicher mithelfen zu erfüllen, bei 
manchen Fragen wissen wir, dass 
es länger dauern wird, bis für die 
Kinder und ihre Einrichtung eine 
zufrieden stellende Lösung 
gefunden wird. Wir kümmern uns 
aber darum und kommen 
jedenfalls wieder, um zu sehen, 
was aus den Wünschen und 
unserer Arbeit geworden ist! 
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Vorne von links: die gewählten Hortsprecher Furkan, Tayyif, Mercan, 

Aleyna, Okan und Ilknur. 

Hinten von links: Henning Dressel, Vors. Förderverein Meschenich, 

Landtags-Vizepräsident Oliver Keymis (Grüne), Heidi Sauer, Leiterin 

der Kita An der Fuhr 4, Landtagsabgeordnete Ingrid Hack (SPD) und 

SPD-Ratsherr Johannes Waschek. 

Sehr geehrte Meschenicher Bürgerinnen und Bürger,  
ich komme natürlich auch gern in Ihre Einrichtung, in Ihren Verein und 
stehe für Ihre Fragen zur Verfügung. Bitte nehmen Sie Kontakt auf: 
Ingrid Hack MdL 
SPD-Fraktion 
Platz des Landtags 1 
40221 Düsseldorf 
T 0211.884 2669 (mo., mi. bis fr.) 
F 0211.884 3229 
ingrid.hack@landtag.nrw.de 
www.ingrid-hack.de 
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Nach der Sommerpause werde ich die Termine für die nächsten 
"Sprechstunden" in Meschenich bekannt geben. 

Hoher Besuch im Kölner Süden 

Der SPD-Ortsverein Rondorf-

Sürth-Meschenich empfing am 

1.4.2008 Bundesverkehrsminister 

Wolfgang Tiefensee, für dessen 

Besuch sich die SPD-

Bundestagsabgeordnete Dr. Lale 

Akgün stark gemacht hatte.  
Thema war der Hafenausbau in 
Godorf, die Ortsumgehung 
Meschenich (geschätzte Kosten: 18 
bis 20 Millionen) und die Umfahrung 
der Fa. Evonik (früher Degussa) 

Kalscheuren mit dem Anschluss an 
das Güterverkehrszentrum. 
Die Evonik hat ein Ingenieurbüro 
beauftragt und mehrere Varianten 
einer östlichen Umfahrung der Firma 
verkehrstechnisch untersuchen lassen  
Die mehr als 60 Besucher konnten 
sich in einer Ausstellung über die 
geplanten Umgehungsstraßen-
abschnitte zwischen Godorf und 
Güterverkehrszentrum Eifeltor 
informieren. 

 
____________________________________________________________ 

SHV Immobilien - Verwaltungs GmbH 

Kompetenz in WEG- und Mietenverwaltung 

Wir betreuen und verwalten Ihr Mietshaus 

 Ihre Eigentumswohnung 

 oder Ihre Gewerbeimmobilie 
• Verwaltung von Immobilien    Vorbereitung und Organisation von TÜV-, 
• Erstellung verständlicher Abrechnungen Brandschutz 
• Technische Verwaltung   Verhandeln mit Behörden 
• Beratung von Eigentümer und Vermieter Erstellung der Heizkostenabrechnung 
• Organisation von Instandsetzungen Facility-Management 
• Einholen öffentlicher Genehmigungen 

Wir sind für Sie da: 

 SHV-Immobilien 

 An der Fuhr 1  Büros: 

 50997 Köln   Bergheim 0 22 71/67 07 34 
 Tel.: 0 22 32/96 30 60  Grevenbroich 0 21 81/47 39 87 

 Fax: 0 22 32/6 73 32   

SHV-GmbH@netcologne.de 

Geschäftsführer: Wilhelm Hillebrand, Ute Heisinger 

___________________________________________________________ 
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Man wolle diese Streckenführung, 
sagte Tiefensee. Der erforderliche 
„Gesehensvermerk“ sei vorhanden, 
insofern könne das 
Planfeststellungsverfahren noch in 
diesem Jahr starten. „Und wenn wir 
Baurecht haben, wollen wir zügig  
anfangen.“ Solche Maßnahmen 
würden nach dem Kosten- / Nutzen-
Verhältnis bemessen, und beide 
geplanten Umgehungsstraßen im 
Kölner Süden hätten „ein so hohes 
Kosten-Nutzen-Verhältnis, dass das 
allemal reicht, um schnell mit dem 
Bau beginnen zu können“. Die 
Fertigstellung ist für 2011/12 
vorgesehen. 
Auch Gegner des Hafenausbaus 
protestierten am Schützenheim und 
brachten unverständlicherweise mit 
Plakaten das gescheiterte 
Transrapidprojekt und den 
Hafenausbau in Zusammenhang. 
Minister Tiefensee erinnerte deshalb 
daran, dass der Hafenausbau Sache 
der Kommune und des Landes sei 
und er deshalb keine Zuständigkeit 
hätte. Er sei gekommen, um die 
Schwierigkeiten deutlich zu machen, 
Mobilität und Wirtschaftswachstum 
in Einklang mit Natur und 
Lebensqualität zu bringen. Es gelte, 
die Binnenwasserstraßen, auf denen 
derzeit zwölf Prozent der Güter 
transportiert würden, genauso zu 
verbessern wie die Straßen und die 
Schiene, auf die rund 17 Prozent des 
Gütertransports entfielen.  

Nachdem er sich die Präsentation der 
Verkehrsführung im Schützenheim, 
sowie die Erweiterungspläne des 
Godorfer Hafens angesehen hatte, 
ging es mit dem Bus von Karl-Ernst 
Nöckel weiter nach Meschenich. 
Dort warteten schon mehr als 100 
Bürger, die für die Meschenicher 
Umgehungsstraße demonstrierten. 
Auch hier nahm sich Wolfgang 
Tiefensee Zeit, um mit den Menschen 
zu reden und ihnen den Bau der 
Ortsumgehung zuzusichern.  
Er staunte nicht schlecht, als er den 
gewaltigen LKW-Verkehr auf der 
Brühler Straße sah, dabei war um die 
Zeit des Besuches nicht so viel 
Verkehr wie gewöhnlich: “Das ist ja 
schlimm, vor allem für die kleinen 
Kinder, die die ganzen Abgase 
einatmen müssen“, und zeigte auf 
einen Kinderwagen, mit dem eine 
Mutter an der Ampel stand. Zu Fuß 
ging die Delegation - zu der auch 
Bürgeramtsleiter Reiner Lindlahr, 
stellv. Bezirksbürgermeister 
Gerhard von Dreusche, Ratsherr 
Johannes Waschek, die 
Bezirksvertreterin Elli Homann 
und Bezirksvertreter Mike 
Homann gehörte – weiter zur 
Wohnanlage „Auf dem Kölnberg“, 
wo sie vom Geschäftsführer der 
SHV Immobilien Verwaltungs 
GmbH Verwalter der Wohnanlage 
Herrn Wilhelm Hillebrandt 
erwartet wurden.  
Auch hier war der Minister 
überrascht: „… diese Art und
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Ausmaße von Gebäuden würde ich 
hier in solch einer dörflichen Gegend 

eher nicht vermuten.“ 

Der Koordinator für den 

Sozialraum Meschenich / Rondorf, 

Ludger van Elten, erläuterte in 

einer Präsentation die 

Schwerpunkte seiner Arbeit in 

Meschenich. Dabei kamen auch die 
fehlenden Bus- und 
Bahnanbindungen zur Sprache. 
Innerhalb seines Budgetbereiches 
„Soziale Stadt“ versprach der 

Bundesverkehrsminister zu prüfen, 
ob Mittel für Projekte in Meschenich 
bereitgestellt werden können. Dazu 
soll noch im Juni ein Mitarbeiter 
seines Hauses in einem Ortstermin 
die Möglichkeiten der Förderung 
erörtern. 
Nach ca. 2 h Aufenthalt in Godorf 
und Meschenich fuhr der Minister 
weiter zum nächsten Termin. 

 
An der Kirche stellte sich der Bundesverkehrsminister Tiefensee den Fragen 

Meschenicher Bürger  
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Hohe 
garantierte 

Rente

Top-Rendite

TwinStar Klassik von AXA bietet Ihnen ein einzigartig sicheres Vor-
sorgekonzept. Denn es verschafft Ihnen auf einfache Art einen 
zweifachen Vorteil:

  eine der höchsten garantierten Renten 
in Deutschland

 zusätzliche hohe Renditechancen

Und das schon ab 25 Euro im Monat!

Nie war es einfacher vorzusorgen – rufen Sie uns an!

TwinStar Klassik
„Endlich kann ich unbesorgt 
an meine Rente denken.“

NEU

AXA Versicherungsbüro

Horst Olligschläger
Trenkebergstraße 18 · 50997 Köln
Tel.: 0 22 32/96 50 33 · Fax: 0 22 32/96 50 35
E-Mail: horst.olligschlaeger@axa.de



Die medizinischen Ratschläge unserer Ärzte 
„Die Neurodermitis“... 
... oder auch endogenes Ekzem genannt, ist eine Erkrankung, welche unser 
größtes Organ, die Haut, befällt. Sie geht einher mit starkem Juckreiz, trockener 
rissiger Haut und häufig auch nässenden Ekzemen, welche vor allem gerne die 
Ellenbeugen und die Kniekehlen befallen. 
Schon Babys und Kleinkinder können an Neurodermitis erkranken. Häufig bleibt 
die Erkrankung bis zum Erwachsenenalter bestehen, manchmal mit jahrelanger 
Symptomfreiheit. 
Es gibt noch keine Heilmethode. Bisher gelingt es nur, die Symptome durch 
Eincremen (unparfümierte Salben oder Cremes), Juckreizstillende Medikamente 
(Antihistaminika) und bei starken Verläufen durch Kortisonsalben einzudämmen. 
Seit einigen Jahren wird auch Tacrolismus (Elidel) erfolgreich eingesetzt. 
Da die Erkrankung gute Besserung auf UV-Licht zeigt, verordnen die Ärzte 
Bestrahlungen. Auch Klimaveränderung (Seeklima, am besten Insellage, oder 
Hochgebirgsklima z.B. Davos über 2000 m Höhe) helfen, das Leiden zu lindern. 
Wichtig sind auch Allergietestungen und eventuell bestimmte Diäten. 
Atopiegefährdete Kinder (= Kinder, deren Eltern an Neurodermitis, Asthma oder 
Allergien leiden) sollten mindestens 6 Monate ausschließlich gestillt werden. 
 
Einen schönen Sommer mit spannenden Fußballspielen wünscht Ihr 
 
Dr. Michael Kliem 
 
Vom 21.Juli bis zum 1. August 2008 sind beide Praxen geschlossen. Die 

Vertretung übernimmt Dr. Harald Pochert, Bussardstrasse 3, Rondorf, 

Tel. 02233-21255 

 
            Brühler Landstraße 452 
             50997 Köln 
             Tel.: 02232-965024 

 
 

Wer hat schon gerne Mundgeruch? 
Mundhygiene hilft ! 
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Peinlich, aber wahr! Viele Menschen (fast jeder zweite Deutsche) 

leiden unter "schlechtem Atem", ein Tabuthema, mit dem sich die 

Betroffenen nicht gerne beschäftigen. Dabei kann man den 

Mundgeruch mit einfachen Mitteln bekämpfen. 

Die Ursache für Mundgeruch liegt seltener im Magen als 

geglaubt wird. In 80 bis 90 Prozent der Fälle entsteht er in der 

Mundhöhle. Bakterien in den Nischen zersetzen Eiweiße in 

Speiseresten. Die dabei entstehenden Schwefelverbindungen 

sind für den unangenehmen Geruch verantwortlich.  

Reste von eiweißhaltigen Nahrungsmitteln wie Milch oder Fisch 

können diesen Prozess begünstigen. Aber auch verminderter 

Speichelfluss, Rauchen, Mundatmung, Schnarchen und Stress 

können den Atemgeruch ungünstig beeinflussen.  

In den meisten Fällen kann der Mundgeruch durch eine 

sorgfältige Mundhygiene beseitigt werden. Das bedeutet 

(mindestens) zweimal am Tag mit der richtigen Putztechnik die 

Zähne putzen und mit Zahnseide bzw. Zahnzwischenraum-

bürstchen die Zwischenräume reinigen. 
Nehmen Sie sich Zeit dafür! 
 

Eine regelmäßige professionelle Zahnreinigung (PZR) bei 

Ihrem Zahnarzt entfernt auch hartnäckige Beläge (im Volksmund 

"Zahnstein" genannt). Auch auf dem Zungenrücken siedeln sich 

übrigens jede Menge Bakterien an. In anderen Kulturkreisen ist 

es durchaus üblich, die Zunge in die tägliche Mundhygiene 

einzubeziehen. Auch bei uns gibt es in Apotheken und 

Drogeriemärkten entsprechende Zungenreiniger. Beim Zahnarzt 

sollte man keine Scheu haben, das Problem des üblen Geruches 

anzusprechen.        

 
Wir wünschen allen Meschenicher Bürgern eine schöne 

Sommerferienzeit 
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Sozialverband VdK Ortsverband Meschenich 

Jahreshauptversammlung am 25.April 2008 
Im Jugendheim der Pfarrei St. Blasius wurde in Anwesenheit von 52 
Mitgliedern und 4 Gästen die Jahreshauptversammlung von Hermann M. 

Embacher eröffnet. Nach den vorgegebenen Regularien wurden die 
verschiedenen Tagesordnungspunkte behandelt und nach Antrag von Herrn 
Embacher ein zusätzlicher Tagesordnungspunkt: „Abwahl des Beisitzers 
Detlef Schmidt“ vorgeschlagen. Nach Vorlage der Begründung und 
Abstimmung von den Mitgliedern wurde der Tagesordnungspunkt 
einstimmig angenommen und die anschließende Abwahl erfolgte ebenfalls 
einstimmig. 
Hervorzuheben ist, dass seit der letzten Jahreshauptversammlung 8 
Mitglieder verstarben und für Hildegard Strieker, Sophie Repgen, 

Berthold Gutekunst, Kornelia Sangs, Willi Tomczock, Käthe Klaes, 

Heinrich Stütz und Adolfo Höltken eine Gedenkminute eingelegt wurde. 
Die Entlastung wurde einstimmig beschlossen nach Verlesen des 
Tätigkeitsberichtes durch Petra Maron sowie des Kassenberichtes durch 
Heinz-Jürgen Becker. 
Aus persönlichen Gründen legte Frau Katharina Wassong ihr Amt nach 
20 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit im Vorstand, zuletzt als Vertreterin der 
Wehr- und Kriegsopfer, nieder. Gemäß unserer Satzung §11-Der 
Ortsverband-Absatz 3 bestimmt der Vorstand auf der nächsten 
Vorstandssitzung ein Mitglied des Vorstandes mit der Wahrnehmung der 
Geschäfte von Katharina Wassong. Die Ersatzwahl werden wir bei der 
nächsten JHV im Jahre 2009 vornehmen. Der Vorstand bedankte sich recht 
herzlich bei ihr mit einer Laudatio und überreichte ihr eine Urkunde und 
die Silbermedaille „ In Dankbarkeit“ sowie einen Präsentkorb.  Ebenfalls 
wurde ihrem Ehemann Wilbert Wassong, der sie in den 20 Jahren 
unterstützte, mit einem kleinen Geschenk gedankt.  
Frau Katarina Stütz, die seit über 25 Jahren das Ehrenmal auf dem 
Friedhof pflegt, wurde für ihre Tätigkeit recht herzlich gedankt. 
Für 10 jährige Mitgliedschaft wurden folgende Mitglieder mit Urkunde 
und Nadel geehrt: Elisabeth Birkenheuer, Erika Beizai, Peter 

Mömerzheim.  
Der diesjährige Tagesausflug  der VdK führt die Teilnehmer zu der 
Straussenfarm in Remagen am 05.07.08. Herr Manfred Maron erklärte 
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den Tagesablauf und am Ende der Versammlung bestand die Möglichkeit, 
sich für diese Fahrt anzumelden. 
Am 25. Juni 2008 um 18.30 Uhr findet ein Vortrag im Jugendheim statt 
zum Thema „Fortschritte in der Onkologie“. Die Teilnahme ist kostenlos.  
Am 19.04.08 feierte das Ehepaar Tenckhoff das Fest der Goldenen 

Hochzeit! Wir gratulieren recht herzlich und wünschen dem Ehepaar noch 
viele gemeinsame glückliche Jahre. 

Tagesausflug am 05.07.08 
Wie schon erwähnt, geht die diesjährige Fahrt zur Straussenfarm nach 
Remagen. Dort erwartet uns ein reichhaltiges Mittagsbuffet. Anschließend 
geht es mit der Bimmelbahn über das große Gelände um Informationen 
über die  ca. 500 Tiere zu erhalten, die dort leben. 
 
Danach führt uns die Tour durch das schöne Ahrtal nach Bad Münstereifel. 
Dort laden wir zu einem Bummel durch die schöne Altstadt ein. Rückkehr 
in Meschenich wird gegen 19.15 Uhr sein.  

Stammtisch 2008 
Im Rahmen des Stammtisches 2008 findet am 25. Juni 2008 um 18.30 Uhr 
ein Vortrag im Jugendheim statt zum Thema „Fortschritte in der 
Onkologie“. Die Teilnahme ist kostenlos.  
 Die Einladung wird in unserem neu gestalteten Info-Kasten zur gegeben 
Zeit ausgehängt.   Petra Maron, Schriftführerin  

Neuer Informationskasten  
Dank der tatkräftigen Unterstützung von Manfred Maron und Hans 

Günther Kaltwasser, die für den Aufbau sorgten, können ab sofort 
interessierte Mitglieder und Meschenicher Bürger  Informationen des VdK 
zu sozialpolitischen Themen, Veranstaltungen usw. im neuen Kasten – 
Standort wie bisher – bekommen. 

Unseren Mitgliedern und allen Meschenicher Bürgern 

wünschen wir eine erholsame Ferienzeit.  
Hermann M. Embacher

 Vorsitzender 
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Informationsblatt Neubau Kita – Weststrasse in 
Köln Meschenich: 

Die neue Kindertagesstätte (Kita) Weststrasse wird getragen vom 
Diakonischen Werk Köln. �
Das bedeutet jedoch keinesfalls, dass wir nur evangelische Kinder aufnehmen. 
Wir nehmen schon von der Konzeption her alle Kinder in unseren 
Tageseinrichtungen auf, unabhängig von Religion, Nationalität und Herkunft.�
Es werden in der Kita  voraussichtlich 60 Kinder in drei Gruppen betreut, wobei 
in zwei der drei Gruppen jeweils 5 Plätze für Kinder zwischen 2 - 3 Jahren 
vorgesehen sind.�
Die Kita soll die erste Gruppe nach den Sommerferien 2008 eröffnen. Die 
Gruppen zwei und drei sollen dann jeweils einen Monat später eröffnet 
werden.  
Die Kita ist nach den hohen heutigen Standards angelegt. Das bedeutet unter 
anderem für jede Gruppe einen Gruppenraum plus Nebenraum, jeweils eigene 
Sanitärbereiche, zusätzliche Schlafräume für die Gruppen mit u3 Betreuung und 
ein jeweils eigener Ausgang aufs Außengelände. Dazu kommen ein großzügiger 
Flurbereich und ein großer Bewegungsraum. �
Mindestens genau so wichtig, wie das Gebäude, sind die Menschen, die dort 
arbeiten. Noch ist nicht endgültig klar, wer das letztendlich sein wird, aber da sich 

19



die gesamte Belegschaft voraussichtlich aus einem jetzt auch 
zusammenarbeitendem Team zusammensetzen wird, haben Sie die Gewissheit, 
dass sich eingespielte, erfahrene, gut aus- und fortgebildete Fachkräfte um Ihre 
Kinder kümmern werden. �
Dazu gehört es zu unserem Standard, dass jeden Tag für die Kinder frisch gekocht 
wird (kein angeliefertes Essen).  
Weitere Informationen über die Erzieher, die dort arbeiten werden, das 
Gebäude, Fotos und mehr kann man auf der Website: www.kita-
weststrasse.de bekommen.  
 Kontakt für Nachfragen und Anmeldungen unter niehlerguertel koeln.de 
@diakonie- oder telefonisch bei: 

Jan Conrads 0221 / 740 84 27 (8 – 16 Uhr) 

 

�

Klassentreffen nach 50 Jahren 
Zum Jubiläumstreffen, 50 Jahre nach Ihrer Schulzeit, trafen sich 28 
ehemalige Schülerinnen und Schüler der Meschenicher Volksschule 
wieder in Meschenich. Zum Jubiläumstreffen war auch ihr ehemaliger 
Rektor und Klassenlehrer Hans Euler dabei. 
Helene Sonnenberg und Anni Eich sowie Hildegard und Willi 
Bollenbeck organisierten bis jetzt alle 5 Jahre dieses Treffen. Wegen des  
fortgeschrittenen Alters der Teilnehmer wollen sie sich aber in Zukunft alle 
2 bis 3 Jahre wieder sehen. 
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Werner Bernardy und sein Bruder Herbert begeisterten die ehemaligen 
Klassenkameraden mit Ihren Mundharmonikas, auf denen sie Welthits 
gekonnt wiedergaben. Den weitesten Weg hatte ein Teilnehmer aus 
Stuttgart, dem es aber so gut gefiel, dass er mit vielen alten 
Klassenkameraden noch bis zum frühen Morgen durchhielt. Es gab 
natürlich nach so langer Zeit auch viel zu erzählen, auch über so manchen 
Streich, den man vor vielen Jahren nicht nur dem damaligen Rektor Euler 
gespielt hat. 
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geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen der zugesandten 
Beiträge vor! 
Bankverbindung: VR-Bank Rhein-Erft eG; BLZ: 371 612 89; Kto. Nr.: 420 276 2013 
Auflage: 2200 

In eigener Sache, Achtung:  
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Meschenicher Nachrichten ist Mittwoch der 17. September 
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Ihre Vereinsnachrichten bitte möglichst per mail an: 
heiko@meschenich.de 
Ihre Werbung bitte möglichst per mail an: 
johannes.waschek@koeln.de 
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Dieses Jahr findet es wieder statt, das 7. 

internationale Kölnbergfest, am Sonntag, den 

31. August 2008 
 

Programm: 
 

11:00 Uhr Begrüßung 

11:30 Uhr Beginn der  Durchfahrt von Oldie-  

Motorrädern 

13:00 Uhr Hip Hop Gruppe (NN) 

14:00 Uhr türkischer Musikbeitrag (NN) 

15:00 Uhr Blum un Blömcher 

16:00 Uhr Trompeter Lutz Kniep 

17:00 Uhr Mir 2 un Dat 

18:00 Uhr Ende 
 
Es werden noch einige Beiträge erwartet, die noch nicht in den Ablauf des 
Programms eingearbeitet werden konnten. 
 
Traditionell findet ein Flohmarkt statt, der bei Frau Fabian angemeldet werden 
muss. 
 
Für die kleinen und jungen Gäste gibt es immer etwas zu erfahren und entdecken. 
Ein Schminkzelt, eine Ponykutsche und noch ein paar Attraktionen stehen bereit. 
 
Hoffentlich spielt uns das Wetter keinen Streich, denn die Erwartung und 
Vorfreude auf ein schönes Fest ist groß.  
 
Das Fest findet traditionellen unter der Beteiligung der ortsansässigen Vereine 
und Institutionen, der Stadt Köln und Wohnungsverwaltung SHV Immobilien 
Verwaltung GmbH statt. 
 

Die Federführung hat der Förderverein Soziales Meschenich 

e.V. 
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50 Jahre jung, 

„Löstige Kraade Meschenich e.V.“ 

feiern Jubiläum 
Das Damenkomitee "Löstige Kraade" Meschenich e.V. hat nach einer 
erfolgreichen Session am 26. April ihr 50jähriges Jubiläum gebührend gefeiert. 
Beim Festkommers konnten viele Gäste aus Politik, Karneval, Wirtschaft und 
Sport begrüßt werden. 
Allen Gratulanten, Freunden und Gönnern noch mal „Vielen Dank!“. 
Es war ein schönes Fest, an das wir uns gerne erinnern werden. 
Die Gründerinnen: Anni Braun, Luise Floßdorf, Luise Gräf und Gretchen 

Kremer (Kath. Zopes fehlte) wurden von der Bürgermeisterin der Stadt Köln 

Frau Elfi Scho-Antwerpes geehrt. Anni Braun erhielt für ihre Tätigkeit als 1. 
Vorsitzende des Damenkomitees vom Präsidenten des KRE, Herrn Peter 

Neukirchen,  eine persönliche Auszeichnung. 
Von der Bezirksbürgermeisterin, Frau Monika Roß-Belkner, wurden für 40 

Jahre Maria Zopes und Anni Köhl, für 30 Jahre Ortrud Schröder, für 25 

Jahre Rita Järgen und Friedel Totzke geehrt. 

Der KRE Präsident, Herr Peter Neukirchen, ehrte für 20 Jahre Maria 

Schäfer und Kath. Loosen, für 10 Jahre Eva Zink und Emmi Jungbluth. 

Jeweils 1 Fahnenschleife für unsere Standarte erhielten wir vom Präsident des 

Festkomitees der Alt-Gemeinde Rodenkirchen, Bernh. (Hacky) Huckelmann, 

und vom Präsidenten des Karnevalsverband Rhein-Erft, Peter Neukirchen, 
der in Vertretung vom Bund Deutscher Karneval diese Auszeichnung überreichte. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgten der MGV Meschenich und die 3 

Colonias. Peter Kerscher brachte mit seiner Kuh „Dolly“ den vollbesetzten 

Saal von Toni’s Brauhaus zum kochen. 

Es war alles im Allem ein gelungenes Fest. Hoffentlich was es nicht das Letzte! 
Die Bürgermeisterin der Stadt Köln, Frau Elfie Scho-Antwerpes, hat den Wunsch 
geäußert, am Karnevalssonntag mit den „Löstigen Kraaden“ auf deren Wagen mit 
durch Meschenich zu fahren. Wir entsprechen dem Wunsch und freuen uns auf 
ihren Besuch. Im vergangenen Jahr fuhr die Landtagsabgeordnete Frau Ingrid 
Hack mit. 
Am 06. Mai fand die Jahreshauptversammlung der „Löstige Kraade“ statt. 

Es wurde Maria Schäfer als 1. Vorsitzende, Präsidentin und Literatin wieder 

gewählt. Ebenfalls wurde Wilma Schäfer als 2. Vorsitzende, Ulrike Riehn als 

1. Geschäftsführerin, Manuela Geratz als 2. Geschäftsführerin (neu), Eva 
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Zink als 1. Kassiererin und Marese Schöpe als 2. Kassiererin in ihren 

Ämtern bestätigt. 

 
Unsere Termine:  09.08.2008  Tour der „Löstige Kraade“ 

??.??.2008  Start in den Karneval 

??.??.2009  Damensitzung 

 
Sobald die Situation „Saal“ geklärt ist, werden die Termine bekannt gegeben. 
 
50 Jahre donn mir schon fiere! 

Jetzt müsse mir nur noch hexe liere!! 

So könnte das Motto der Session 2008/2009 lauten. 

Bis dahin wünscht das Damenkomitee „Löstige Kraade“ alles Gute und schöne 
Ferien. 
Ich hoffe, wir sehen uns auf den Veranstaltungen. 

Maria Schäfer, 1. Vorsitzende 
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Die Tennisabteilung berichtet 
25 Jahre Tennisanlage am Kradepohl 

Vor 25 Jahren am  Pfingstsamstag den 21.Mai 1983 wurde der 1. Bauabschnitt 
der Tennisanlage Am Kradepohl mit drei Plätzen seiner Bestimmung übergeben. 
Trotz Regen wurde das 1. Tennisspiel ausgetragen. Auf dem Platz standen sich in 
der  ersten Doppelpartie Ratsmitglied Hans-Dieter Stiel / 

Regierungsschuldirektor  Kuntze - Heinz Fornfeist/ Jürgen Schwind 
gegenüber. Das Spiel wurde von dem Doppel Stiel/Kuntze mit dem Ergebnis 3:6, 
6:0, 6:1 gewonnen. 
Hans- Dieter Stiel und Heinz Fornfeist sind heute noch Mitglieder in der 
Tennisabteilung . 
Heinz Fornfeist ist mit 81 Jahren das älteste  aktive Mitglied  und spielt in der 
Regel noch zweimal  in der Woche Tennis. 

Die Tennisabteilung möchte das 25 Jährige Jubiläum mit 

einem Sommerfest am Sonntag 13.Juli ab 11.00 

auf der Tennisanlage mit einem Frühschoppen gebührend begehen. Zu diesem 
Fest sind  auch alle Ehemaligen die sich um den Bau der Tennisanlage bemüht 
haben recht herzlich eingeladen. (Auch wenn sie heute nicht mehr Mitglied in der 
Tennisabteilung sind) 
Bei einem oder auch zwei Kölsch, kann man dann an Hand der von Heinz 
Fornfeist umfangreich zusammengestellten bebilderten und betexten Chronik, in 
freudiger und guter Erinnerung auf den Bau der Tennisanlage zurück blicken  
Über einen regen Besuch  würden sich die  Mitglieder der Tennisabteilung freuen. 

Jugend und Kindertraining: 

Das angebotene Jugend und Kindertraining ist erfreulicher Weise sehr gut 
aufgenommen worden. Über 25  Jugendlichen und Kinder haben sich angemeldet. 
Fünf Gruppen wurden eingerichtet und das Training wurde  von einem auf zwei 
Tage erweitert. 
Es ist sehr erfreulich festzustellen mit welchem Eifer  die Jugendlichen bei der 
Sache sind.  
Anlässlich des Stiftungsfestes des SCM und VR-Bank am 16./17.Mai 2008 
machten eine Anzahl von Jugendlichen von der Möglichkeit gebrauch, in 
einer Schnupperstunde das Tennisspiel in der Praxis kennen zu lernen. 
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Die Fortschritte sind nach jeder Trainingseinheit  deutlich zu erkennen. 

Pfingstturnier: 

Zum diesjährigen traditionellen Pfingstturnier, am Pfingstsonntag, hatten sich 24 
Mitglieder angemeldet. Das Turnier  wurde wie in jedem Jahr mit wechselnden 
Partnern gespielt. 
Bei den Damen konnten sich Lilo Drexelius, Elke Fornfeist und Ulli Mützenich 
bei den Herrn Marco Maron, Gernot Pietsch und Klaus Friedrich in die 
Siegerliste eintragen. 

Medenspiele: 

Die Mannschaften sind mit unterschiedlichen Ergebnissen in die Meisterschaft 
gestartet. 
Die Damen und die 1 Herrenmannschaft mussten zum Auftakt der Medenspiele 
gleich eine Niederlage einstecken. 
Die zweite Herrenmannschaft startete dagegen mit einem Sieg in die 
Meisterschaft. 
Sie siegte im ersten Auswärtsspiel bei der TG- Leverkusen mit 6:3 

Einladung zum Dienstagstreff: 

Der Diensttagstreff hat jeden Diensttag ab 18.00 geöffnet und bietet wie in den 
vergangenen Jahren einen  Imbiss und Getränke an. 
Auch Nichtmitglieder sind zum Diensttagstreff herzlich eingeladen 
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Als die Sieger feststanden ließ man den schönen Tag in fröhlicher Runde 

ausklingen. 
W. Falder 

Sport-Club 1923 Meschenich e.V.  
 
85jähriges Stiftungsfest des Sport-Club 1923 
Meschenich und 125jähriges Bestehen des Standortes 
einer genossenschaftlichen Bank in Meschenich 
 
Am 17./18. Mai galt es gleich 2 Feste zu feiern. Zum einen 
bestand der SCM 85 Jahre und gleichzeitig konnte man 
das 125jährige Bestehen einer genossenschaftlichen Bank in Meschenich 
feiern. Gegründet im Jahre 1883 als Spar- und Darlehnskasse wurden die 
Geschäfte früher im Wohnzimmer des Leiters abgewickelt. Diese Zeiten sind aber 
längst vorbei, heute präsentiert sich die VR-Bank – wie sie heute nach mehreren 
Fusionen heißt - in neuen prächtigen Geschäftsräumen. Die VR-Bank ist seit 
vielen Jahren ein großer Unterstützer des örtlichen Vereinslebens. Was lag 
deshalb näher als die beiden Feste zusammen auf dem Sportgelände des SCM 
zu feiern.  

32



 
 
Hier wurde am Samstag ab 10.30 
Uhr ein Jugendtag ausgerichtet. 
Den sportlichen Rahmen bildeten 
hierbei die Jugendmannschaften 
des SCM, die mit großem Erfolg 
ihre z.T. letzten Saisonspiele 
austrugen. So konnte die Bambini 
ein kleines Turnier sogar 
gewinnen. Eine Kindertombola 
wurde von den Jüngsten mit 
Freude aufgenommen, denn es 
gab Trikots des frischgebackenen 
Aufsteigers 1. FC Köln zu 
gewinnen. Ein besonderer Dank gilt den Eltern der Jugendspieler des SCM, die 
an diesem Tag für die Bewirtung der Gäste mit allen möglichen Leckereinen 
sorgten.  
 
Der Sonntag begann um 11.00 Uhr mit einem Spiel einer Traditionsmannschaft 
des SCM gegen die Raiffeisenbank, das der SCM mit 8 : 4 gewann. Groß war die 
Überraschung als die Siegermannschaft mit einem großen Pokal ausgezeichnet 
wurde. Außerdem erhielten alle Teilnehmer Sieger-Urkunden. Bis weit in den 
Nachmittag hatte die VR-Bank für die Meschenicher Freibier spendiert, was 
natürlich auf große Resonanz stieß. Dem SCM wurde eine Spende über € 1.000,- 
in Aussicht gestellt. Außerdem beteiligte sich die VR-Bank mit 10 Personen an 
der Bewirtung der Gäste mit Speisen und Getränken. Der sportliche Teil wurde 
abgerundet durch die Spiele der Seniorenmannschaften, die zu folgenden 
Ergebnissen führten: 
 
 
                        SC 1923 Meschenich II – Renault Brühl II  1 : 4 
                        SC 1923 Meschenich I  – WB Urfeld           2 : 1 
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An diesem Tage hatten sich auch viele Ehrengäste auf dem Sportplatz 
eingefunden. U. a. konnte der 1. Vorsitzende W. Bollenbeck folgende Personen 
begrüßen: 
Monika Roß-Belkner (Bezirksbürgermeisterin); Ingrid Hack (Mitglied des 
Landtages); Markus Bärenfänger (Vorstandssprecher VR-Bank); Helmut Maltry 
(Aufsichtsratvorsitzender VR-Bank); Manfred Wolf (Vorsitzender des 
Sportausschusses und Mitglied des Rates); Hans Waschek (MdR) und Ingeborg 
Deinet (Vorsitzende BVM). Außerdem waren viele Mitglieder von anderen 
Vereinen erschienen. Insgesamt war es eine sehr gelungene Veranstaltung die 
gegen 20.00 Uhr ausklang. Zu danken gilt all den ehrenamtlichen Helfern, die für 
den Auf- und Abbau sowie die Bewirtung an den 2 Tagen sorgten.  

Bericht der Mannschaften 

Auf dem Sportplatz wurde die Bandenwerbung neu vermietet. Die Bäckerei Klein 
– die am Ort eine Filiale betreibt – hat sich für 3 Jahre vertraglich gebunden und 
unterstützt den Verein nun mit einem entsprechenden Entgelt. Im April beteiligte 
sich der SCM an der Aktion „Kölle putzmunter“. Hier wurde der Fußballplatz von 
reichlich Müll befreit. Der Zustand der Duschen wurde in den letzten Jahren von 
den Verantwortlichen des SCM schon mehrmals bei der Stadt Köln reklamiert. 
Nun scheint sich aber endlich was zu tun. Die Duschköpfe sollen ausgewechselt 
werden und auch die mit Grünspan befallenen Becken sollen verschwinden. Mit 
Abschluss der Arbeiten ist aber erst im nächsten Jahr zu rechnen.  

1. Mannschaft 

Trainer Heinz Pape wird den SCM zum Ende der Saison verlassen und zum SV 
Zülpich (Bezirksliga) wechseln. Als Nachfolger konnte Frank Stemmeler 
(Fischenich) verpflichtet werden. Frank Stemmeler ist 43 Jahre alt und hat die C-
Lizenz. Leider hat die Mannschaft es in den letzten entscheidenden Spielen den 
Aufstieg verpasst. Durch 2 Unentschieden in Erp und Ahrem konnte man in den 
Aufstiegskampf nicht mehr eingreifen. So wird die Mannschaft auch in der neuen 
Saison in der Kreisliga B spielen. Es bleibt nun abzuwarten welche Spieler den 
Verein verlassen und welche für die neue Saison hinzukommen. Ein Dank gilt 
dem scheidenden Trainer und den Betreuern  Rudi Boge und Wilfried Brock. 
Der Vorstand des SCM dankt allen Verantwortlichen für ihre Arbeit. 

2.  Mannschaft 

Die 2. Mannschaft hat die Erwartungen nicht ganz erfüllt  und belegt zum 
Abschluss einen 10. Tabellenplatz. Der SCM dankt dem Betreuerstab Stefan 
Trimborn, Hubert Mandt und Alexander Holtrup für die gute Arbeit. 

3.  Mannschaft 

Die 3. Mannschaft musste leider Anfang Mai abgemeldet werden. Das Interesse 
war leider nicht mehr besonders groß und die Begeisterung des 1. Jahres war 
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verflogen. Einige Spieler werden den Verein jetzt verlassen, die restlichen Spieler 
können selbstverständlich weiterhin für den SCM in der 2. Mannschaft spielen.  
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
 

   www.sc-meschenich.de 
 

Sollten noch Fragen auftauchen so können Sie diese auch per Mail unter sc-
1923-meschenich@web.de oder aber tel. unter 02232-6110 stellen. Natürlich 
können Sie auch jedes Vorstandmitglied auf den entsprechenden Sportstätten 
ansprechen.  
 

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern 
 

einen schönen Sommerurlaub 

Neuigkeiten aus der Jugendabteilung 
Wie wir ja schon berichtet haben, haben unsere drei älteren Jugendmannschaften 
in der abgelaufenen Saison in Leistungsstaffeln gespielt. Am Ende können wir 
was die sportlichen Leistungen anbelangt zufrieden sein. Alle drei Mannschaften 
konnten in ihren Staffeln gut mithalten. Die A- Jugend belegte den 4 Platz von 8 
Mannschaften, erst zum Ende der Meisterschaft fehlten Siege in den 
entscheidenden Spielen sonst hätte die Mannschaft eine realistische Chance 
gehabt den Staffelsieg zu erreichen. 
Die C-Jugend belegte in ihrer Staffel einen 6 Platz unter dreizehn teilweise sehr 
starken Mannschaften. Auch hier können wir mit dem Erreichten zufrieden sein. 
Nicht so viel Glück hatten wir mit der B-Jugend, die wir aufgrund 
disziplinarischer Probleme mit einigen Spielern, aus dem Wettbewerb 
nehmen mussten. Gravierende Unsportlichkeiten einzelner Spieler beim 
Meisterschaftsspiel in Godorf machten diese Entscheidung notwendig. Dies 
ist vor allem schade für diejenigen Spieler die einen fairen Sport wollen, 
denen wir aber kurzfristig keine Alternative anbieten konnten. 
Die jüngeren Jugendmannschaften von der D Jugend bis zu den Bambini 
schlugen sich achtbar. Wobei die beiden D-Jugend Mannschaften untere Plätze 
in ihren Staffeln belegten. Grund hierfür war natürlich auch, dass sich beide 
Mannschaften überwiegend aus Spielern des jüngeren D-Jahrgangs 
zusammengesetzt haben, die sich erst an die veränderten Bedingungen wie 11 
anstatt 7 Spieler, großes Spielfeld, große Tore, Abseitsregel und verlängerte 
Spielzeit gewöhnen mussten. Nach teilweise schlimmen Niederlagen in der 
Hinrunde konnten sich beide Mannschaften in der Rückrunde aber erheblich 
steigern sodass es viele relativ enge Spiele gab, mit einigen überraschenden 
Ergebnissen zu unseren Gunsten. 
Von den beiden E Jugend Mannschaften erreichte die E 1 einen sehr guten 
zweiten und die E2 einen achtbaren dritten Platz. Die E 2 wurde aufgrund des 
Staffelsieges in der vergangenen Herbstrunde in eine stärkere Staffel eingeteilt, 
von daher ist es umso erfreulicher, dass die Mannschaft sich auch hier gut 
behaupten konnte. 
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Bei beiden F-Junioren Teams und den Bambini werden noch keine Staffelsieger 
ermittelt, hier geht es darum, die Kinder langsam an den leistungsorientierten 
Fußball heran zu führen. Dennoch gibt es eine Einteilung nach Leistungsstärke 
und alle drei Mannschaften waren in stärkere Gruppen eingeteilt.  
Unserer Stiftungsfest bildete auch in diesem Jahr traditionell den 
Abschluss der Meisterschaftsrunde 07/08. Wir können uns nun etwas 
ausruhen und auf die nächste Saison vorbereiten, die voraussichtlich Mitte 
bis Ende August beginnen wird.  
 
An dieser Stelle möchten wir uns ganz besonders bei unserem Trainerstab: 
Enza und Christian Saget (Bambini), Ekrem Kiracti (F1) Marco Steireif und 
Manfred Bodeit (F2), Thorsten Lehn und Walter Wirtz (E1), Frank Pütz und 
Ralf Diensberg (E2),  
Jan Gosztola und Maikel Zimmermann (D1), Hans Dieter Stiel, Metin 
Karabiber u. Abdullah Erbis (C), Ömer Saglam (A) 
 
für den unermüdlichen, teilweise sogar aufopferungsvollen Einsatz bedanken. 
Ohne diesen Einsatz wäre die Aufrechterhaltung der Jugendabteilung in der 
derzeitigen Form gar nicht möglich. 

Mitarbeit in der SCM Jugendabteilung: 

Wir benötigen dringend noch Trainer für die Bambini und die C-Jugend! 
Wer Interesse hat oder auch als Betreuer bei einer Jugendmannschaft 
mitarbeiten möchte kann sich an Frank Pütz unter der Rufnummer 69300 oder an 
Rainer Maleika (67184) wenden und erhält hier weitere Informationen. Wir 
würden uns sehr über Interessenten freuen die aktiv mitarbeiten wollen. 
beschließend möchten wir allen Mitgliedern der Jugendabteilung, unseren 
Spielern, den Eltern und allen Meschenichern schon jetzt eine erholsame 

Sommer- und Urlaubszeit wünschen.    Rainer Maleika 
 
MÄNNER- GESANG- VEREIN  MESCHENICH 1894 e.V. 

Motto: „Was der Tau den Fluren, sind der Seele Lieder“ 
Inhaber der ZELTER-Plakette 

Mitglied des Deutschen Sängerbundes 
 

Vorstand im Amt bestätigt 

Am 18. April 2008 fand die Jahreshauptversammlung (JHV) des MGV statt. Der 
Vorstand mit dem Vorsitzenden Hermann M. Embacher, dem Kassierer M. 
Maron, sowie den Archivaren P. Moos und W. Zink wurden wieder gewählt.  
Der MGV überbrachte am 26. April 2008 den Löstigen Kraaden anlässlich des 
50 – jährigen Bestehens einen musikalischen Blumenstrauß. Der Verein 
bedankte sich auf diese Weise für die Einladung zu diesem tollen Ereignis. 
Anlässlich des Pfarrfestes in Meschenich am 22. Mai 2008 begleitete der MGV 
die Fronleichnamsprozession und trat anschließend nach langen Jahren, wieder 
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mit Liedbeiträgen auf. Die Resonanz hierauf lässt uns frohen Mutes zum 
nächsten Pfarrfest blicken. 

Werbung in eigener Sache 

Der MGV sucht noch aktive Sänger. Hier sprechen wir insbesondere jüngere 
Herren an, die Lust am Gesang haben. Schauen Sie doch einmal unverbindlich 
rein. Unsere Chorprobe ist freitags von 19:45 Uhr bis 21:00 Uhr in der 
ehemaligen Bücherei von St. Blasius, Alte Brühler Strasse 425.  
Inaktive Mitglieder, die den Verein unterstützen wollen, melden sich bitte bei:  
Hermann M. Embacher, � 96 23 74,  
Peter Moos, � 6243, oder  
Manfred Maron, � 6642. 
 
Termine (Auszug) des MGV im Jahre 2008: 
14. August 2008 Chorfahrt nach Prag         
31. August 2008   Teilnahme am Kölnbergfest 
18. Oktober 2008 Seniorenfest Aula Kettelerschule  
25. Oktober 2008  114. Stiftungsfest im Jugendheim  
 Hermann M. Embacher Vorsitzender        

Bericht der Bürger- und 
Vereinesgemeinschaft Meschenich e.V. 

Die letzten Monate waren von vielen Themen geprägt. Die BVM war und ist 
Ansprechpartner der Meschenicher Bürgerinnen und Bürger. Viele 
Anregungen/Anfragen wurden weitergegeben oder konnten wir beantworten.  
Wir wollen versuchen kompetente Ansprechpartner aus Politik und Verwaltung für 
offene Sprechstunden zu gewinnen. 
 
Frau Dr. Lale Akün, hat es ermöglicht, gemeinsam mit dem Ortsverein der SPD 
Frau Carola Steiner und Herrn Waschek, den Bundesminister für Verkehr und 
Städtebau Herrn Wolfgang Tiefensee nach Meschenich einzuladen. Die 
Beteiligung der Bürger mit ca. 120 Personen an der Kirche war leider eher 
reserviert. Natürlich kann man das verstehen, wer über 40 Jahre auf eine 
Umgehungsstrasse wartet, glaubt einfach nicht mehr daran. 
Dem Jugendzentrum Meschenich, die Kinder malten kurzfristig Transparente 
für diesen Besuch, herzlichen  Dank! 
 
Zu den Themen Auskiesung zwischen Immendorf und Meschenich, 
Umgehungsstrasse und die geplanten Fahrradwege werden wir gesonderte 
Informationsabende veranstalten.  
Es ist außerdem zwingend notwendig mit der Verwaltung und der Politik über ein 
Bürgerzentrum in Meschenich zu verhandeln. 
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Das Maibaumfest „am Krüz“ organisiert von der Prinzengarde Blau-Gold, war 
ein voller Erfolg. Die Veranstaltung wurde von vielen Meschenicher Bürgern 
besucht. Dieses Fest sollte eine bleibende Einrichtung in Meschenich sein. 
Auch hatten wir die Ehre an einer Vielzahl von runden Geburtstagen, Goldenen 
Hochzeiten und zwei Diamanten Hochzeiten zu gratulieren. Allen Jubilaren 
nochmals herzlichen Glückwunsch. 
Ebenso bedanken uns für die Einladung zum 50-jährigen Jubiläum der Lööstigen 
Kraade, sowie zum 85. Stiftungsfest des SCM und der VR Bank Meschenich die 
bereits 125 Jahre vor Ort ist und am 17./18. Mai 2008 am Sportplatz feierten. 
Das leidliche Thema „Haussammlungen“ wollten und wollen wir immer noch 
abschaffen. Und deshalb bitten wir Sie als Meschenicher Bürger,  
helfen Sie uns mit einer Spende das Brauchtum aufrecht zu erhalten.   
Neue Mitglieder sind uns jederzeit herzlich willkommen! Melden Sie sich – wir 
sind für Sie da!  
 
Besuchen Sie uns in Internet unter www.bv-meschenich.de 
Wir wünschen allen Meschenicher Bürgerinnen und Bürgern eine schöne 
und erholsame Sommerzeit. 
Der Vorstand 
Ingeborg Deinet, Hermann Josef Schäfer, Heinz Riehn und Herbert Schöpe  

SGM-Meschenich 
Liebe Mitglieder und Meschenicher Bürger, 
wir wünschen Ihnen einen sonnenreichen und erholsamen Sommer 2008. Hier 
nun ein paar Infos aus unserer Gemeinschaft: 
Am Samstag, den 05. 
April 2008 startete 
eine "Großaktion Müll 
sammeln" in der 
Siedlung 
Frankenstr. und  Am 
Engeldorfer -Berg, 
sowie in der 
Engeldorfder Str.. 
Erfreulich war die 
Beteiligung an dieser 
Aktion, zu der der 1. 
Vorsitzende Herr 
Thomas 
Reimschüssel aufgerufen hat.  
Auch am 1. Mai war die Beteiligung am traditionsmäßigen Frühschoppen wieder 
sehr gut. Schon jetzt möchten wir Sie 
zu unserem Kinder- und Sommerfest, am Samstag, den 09. August ab 14:30 Uhr 
- Festplatz Am Engeldorfer Berg-, einladen. 
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Wenn Sie Ihr Eigentum schützen wollen und über Gesetze für Haus und Garten 
informiert sein möchten, dann sind Sie 
als Mitglied in der SGM-Meschenich in guten Händen. Zu folgenden aktuellen 
Themen können Sie u.a.Unterlagen erhalten: 
 
1. Über das CO2 - Gebäudesanierungsprogramm - Fortführung bis 2011 
gesichert 
2. Stromkosten sparen und das mit mind. 250,00 € im Jahr 
3. Fiskus muss behindertengerechten Umbau im Eigenheim bezahlen 
4. Infos zur Regenwasser-Nutzung 
 
Bitte rufen Sie unseren 1.Vorsizenden, Herrn Reimschüssel an: Tel. 
02232  965916       Der Vorstand 

 
 
 

 
Maifest Michaelshoven 2008  
 
Zum 2. Mal wurden die Meschenicher Seniorinnen und Senioren von dem 
Einrichtungsleiter Herrn te Reh der Senioreneinrichtung Haus Simeon der 
Diakonie zum Maifest nach Michaelshoven eingeladen. 
Dank der Fa. Toyota, die auch dieses Mal ihren Formel 1 Bus samt Fahrer 
kostenlos zur Verfügung stellte, war der Transport nach Michaelshoven und 
zurück kein Problem. 
Bei strahlendem Sommerwetter konnten die Meschenicher bei köstlicher 
Bewirtung den Tag genießen.  
Die diesjährige Sürther Maikönigin, Vanessa Mauer, mit ihren beiden Gräfinnen, 
Judith Mauer und Jeannette Kraske, ließen es sich nicht nehmen bei diesem 
herrlichen Fest vorbei zu schauen.     
 
Das musikalische Programm wurde angeführt von einer jungen Gruppe Kölner 
Gymnasiasten, die sich dem alten kölschen Liedgut verschrieben haben. 
Außerdem trat, zur Freude aller Anwesenden, der Kölner Sänger Detlev 
Launstein auf, der einige bekannte Lieder vortrug, die zum Mitsingen animierten. 
Frau Poszich bedankte sich im Namen aller Meschenicher für diese Einladung 
und die großzügige Bewirtung. Herr te Reh nutzte die Gelegenheit und kündigte 
für die Adventszeit 2008 wieder eine Einladung nach Michaelshoven an.  

 
Meschenich im Mai 2008 Rosemarie Poszich  
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Seniorinnen deutscher Herkunft aus Meschenich 
besuchten Seniorinnen und Senioren türkischer 

Herkunft in Kalk. 
Das SeniorenNetzwerk Meschenich und das internationale Zentrum für 
Migranten des AWO Kreisverbandes Köln e.V. organisierten dieses 
Treffen.  
 
Die Seniorinnen aus Meschenich wurden zum Mittagessen vom türkischen 
Seniorenclub der AWO eingeladen. Gekocht hat Herr Kemal Citak, es 
gab einen exzellenten Bohneneintopf mit Brot und Reis, als Dessert Obst 
und Baklava (türkisches 
Gebäck), und natürlich 
türkischen Tee. 
Da sich bei dieser 
Einladung auch 
sangesfreudige Senioren 
begegneten, war das eine 
und andere Lied schnell 
angestimmt. Im Wechsel 
sangen sich die 
deutschen und türkischen 
Seniorinnen und 
Senioren gegenseitig ihre 
bekanntesten Lieder vor.  
Es wurde aber nicht nur gesungen, nein, es gab angeregte Gespräche: die 
üblichen Klischees wurden gegenseitig abgefragt, einige direkt widerlegt, 
z.B. dadurch dass ein Mann heute für alle kochte. 
 
Nach 3 Stunden, die wie im Fluge vergingen, hieß es für die Seniorinnen 
aus Meschenich Abschied nehmen, aber nicht bevor gegenseitig die 
Adressen ausgetauscht wurden, denn man möchte den Kontakt der nun 
entstanden ist nicht verloren gehen lassen. Ein Gegenbesuch ist gewünscht 
und geplant. 
 
Auch die türkische Zeitschrift Hurriyet wird über diese Begegnung 
berichten. 
Edeltraud Stecher                   Köln, den 29.04.2008  
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SeniorenNetzwerk Meschenich und Rodenkirchen 
AWO Kreisverband Köln e.V. 
c/o Bezirksrathaus Rodenkirchen 
Hauptstraße 85, 50996 Köln, Tel.: 0221/221-92224 
E-Mail:seniorennetzwerk.rodenkirchen@web.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neues aus dem Kinder- und 
Jugendzentrum Meschenich 

Am 26.04.2008 wurde in der Abenteuerhalle Kalk das 10-jährige Bestehen 
unseres Trägers, der Jugendzentren Köln gGmbH, gefeiert. Aus diesem Anlass 
präsentierten sich 22 Jugendeinrichtungen und 4 Offene Ganztagsschulen in ihrer 
individuellen Vielfalt als eine Einheit. Wir als Einrichtung präsentierten unsere 
Märchenschmiede Meschenich, wo wir Bürgermeister Herrn Müller, 
Bezirksvorsteherin Frau Roß-Belkner und den stellvertretenden Vorsitzenden im 
Jugendhilfeausschuss, Herr Dr. Heinen begrüßten, bewirteten und unsere Arbeit 
vorstellen konnten. Auch die Presse berichtete groß von diesem Tag und 
unterstrich nochmals, wie wichtig und nicht weg denkbar unsere Arbeit ist. Das 
Kinder- und Jugendzentrum Meschenich wurde in diesem Zusammenhang 
nochmals lobend hervorgehoben. Des weiteren freuen wir uns sehr, Ihnen 
mitzuteilen zu dürfen, dass wir für unsere Bedarfs- und gesundheitsorientierte 
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Kinder- und Jugendarbeit am 19.05.2008 durch die Beigeordnete der Stadt Köln 
Frau Dr. Klein mit der Auszeichnung „GoJa“ (Gesundheitsorientierte 
Jugendarbeit) zertifiziert wurden. Wir bedanken uns für die Wertschätzung 

unserer Arbeit.  
 
Alle SchülerInnen warten mit Sehnsucht auf die bald bevorstehenden 
Sommerferien und somit steht auch im Kinder- und Jugendzentrum Meschenich 
das Sommerferienprogramm 2008 vor der Tür. Vom 30.06-11.07.2008 wird ein 
umfangreiches Programm für alle Kinder im Alter von 6 – 14 Jahren angeboten. 
Das Sommerferienangebot steht dieses Jahr unter dem Motto: 
 

„FREIZEIT & SPASS“ 
Das Sommerferienprogramm für unsere Kinder 2008 

 
Montag 30.06 Dienstag 01.07 Mittwoch 02.07 Donnerstag 03.07 Freitag 04.07 

10-17:00 Uhr 13-17:00 Uhr 13-17:00 Uhr 9:30-18:00 Uhr 10-17:00 Uhr 

Zoobesuch 
 

Schnitzeljagd in 
Stadtteil 

Aktionstag in der 
Einrichtung 

Sea Life Besuch + 
KD Schifffahrt 

Aktionstag im 
Rheinpark 

Pro Woche 25 €  

Montag 07.07 Dienstag 08.07 Mittwoch 09.07 Donnerstag 10.07 Freitag 11.07 

13:00 – 17:00 Uhr 13-17:00 Uhr 9:00 – 19:00 Uhr 11:30 – 17:00 Uhr 13:00- 17:00 Uhr 

Klettern in der 
Abenteuerhalle Kalk 

 

Aktionstag in der 
Einrichtung 

Besuch im 
Phantasialand 

Aktionstag im 
Forstbotanischer 

Garten 

Grillparty + 
Photoshow 

Pro Woche 25€  

 
Anmeldefrist: 20.06.2008 
Kosten pro Woche: 25,00€ 
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ANMELDUNG 
Sommerferienprogramm 2008 

30.06.08 bis 11.07.2008 
 

Hiermit melde ich _________________________, meine Tochter/ mein Sohn: 
 
Name:___________________Vorname:_______________geb.am:__________ 
 
wohnhaft in, Straße:________________________Ort:___________________ 
für  das Sommerferienprogramm 2008 ( bitte ankreuzen) 

 
• �    1.Woche 30.06. bis  04.07.2008                 25,00 €   
 
• �    2.Woche 07.07. bis  11.07.2008                  25,00 € 

 
• �     für das ganze Sommerferienprogramm     50,00 € 
 
verbindlich an. 
 

Ort / Datum:   ____________________      Unterschrift:_____________________ 
 
Im Notfall unter der Rufnummer zu erreichen:________________________ 
dienstlich:_____________________ 
 
 

Einverständniserklärung:  
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter /mein Sohn an den Ausflügen in 
Zoo �,    Schnitzeljagd in Meschenich�, Sea Life & KD Schifffahrt�, 
Rheinpark�, Abenteuerhalle Kalk�, Phantasialand Brühl� und Forstbotanischer 
Garten � teilnehmen darf. 
 
Ort / Datum:  ______________        Unterschrift:       
                    
___________________________________ 
(Unterschrift des  Erziehungsberechtigten) 
 

Anmeldung im:  
 Kinder- und Jugendzentrum Meschenich 

Brühler Landstraße 428 
50997 Köln 

Tel.: 02232/68506 
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Für den Jugendbereich werden wir uns spezielle Sommerferien-Aktivitäten mit 
den Jugendlichen zusammen ausdenken und weiterhin die Öffnungszeiten nach 
„oben halten“, um in der Sprache der Jugend zu bleiben ;-). 

Zum Schluss möchten 
wir unseren Stadtteil und 
unsere Nachbarn über 
die momentane Situation 
im Jugendbereich 
informieren. Zurzeit 
haben wir einen 
Generationswechsel an 
Jugendlichen in der 

Einrichtung. Der Nachwuchs ist noch sehr unbeholfen, daher bedürfen sie noch 
sehr viel Geduld und Verständnis. Wir arbeiten dran... 
Wir sind dennoch zuversichtlich, dass auch diese Jugendlichen mit der Zeit einen 
guten Weg finden werden. 
Eine schöne Zeit mit viel Sonne sowie eine Menge Spaß wünscht Euch, 
 
Euer Kinder- und Jugendzentrum Meschenich 

 
 
 

Festplatz Am Krütz 
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KG Prinzengarde Blau-Gold  
Meschenich e.V. 
    
1.Mai – Himmelfahrt –. Vatertag 
Anlässlich dieses kalendarischen Drillings konnte die KG 
Prinzengarde Blau-Gold Meschenich zwar kein Dreigestirn 
aufbieten, aber mit einem riesigen Maibaum ein 
gelungenes Straßenfest am Krütz organisieren. Das Fest 
begann am 30.April mit dem Aufstellen des Maibaums, anschließend startete das 
Straßenfest 
 
 
. Bei Grillsteaks, Würstchen und Bier konnten viele Meschenicher Bürger begrüßt 
werden 
An diesem Abend untermalte „Kerstin, die Stimme aus der Südstadt“  den 
Abend und DJ Michael sorgte mit seiner Musik für viel Stimmung. Gefeiert wurde 
bis in den späten Abend. 
Der 1. Mai begann dann mit einem zünftigen Frühschoppen, bevor es am 
Nachmittag Kaffee und Kuchen gab. „D´r Hennes“, Sänger aus Bergheim, sorgte 
hier für viel Stimmung. Auch an diesem Tag konnten wir viele Meschenicher 
Bürger begrüßen die bis in den Abend hinein feierten. 
Unser Dank gilt allen Gästen der Veranstaltung und insbesondere den 
zahlreichen Helfern die uns seit Jahren tatkräftig unterstützen. 
Über die positive Resonanz haben wir uns sehr gefreut und planen weitere 
Veranstaltungen dieser Art. 
 
Vorankündigung: 

Die Prinzengarde richtet am 23. August 2008 ihr diesjähriges Sommerfest an 
gleicher Stelle aus. Geplant ist hier ein Spanferkelessen, hierfür wird ein 
Kartenvorverkauf stattfinden. Interessierte Bürger erhalten die Karten bei „Bäckerei 
Meschede“ in der Gaststätte „Alt-Meschenich“ oder bei allen Vorstandsmitgliedern. 

Der Vorstand 

 
Der Unheimliche 

 
 

Maria Maltry 
Es war ein lauer Sommerabend. Die Hitze des Tages war einer 

angenehmen Kühle gewichen. Langsam brach die 

Dunkelheit herein, doch ich wollte die herrliche Luft 

genießen und machte einen Spaziergang. Man 

kannte damals das Fernsehen noch nicht und 
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musste sich auf andere Art und Weise den Abend gestalten. In unserem damals 

noch kleinen Dorf hatte fast jede Familie ein Stück Land oder zumindest einen 

Garten. Man baute außer Kartoffeln und Gemüse auch  Viehfutter an, denn 

Kaninchen, Hühner, Schweine und Ziegen gehörten  zum lebenden Inventar. 

Unsere Straße mündete  direkt  in die  Gärten und Felder. Eigentlich  wollte ich 

nicht so weit gehen, doch der Duft  von Heu  und Getreide  lockten mich weiter. 

Der Feldweg führte vorbei  am Knochenberg, einer lang gestreckten Anhöhe, die 

ihren Namen den Römergräbern verdankte, die man  dort fand.  

Das Tal, das ich nun durchschritt, war ein ehemaliger Rheinnebenarm, die 

Anhöhe einst die Uferböschung. Hier war es dunkel und still. Außer dem Zirpen  

einer Grille war kein Laut  zu hören. Plötzlich schob sich der Mond hinter einer 

Wolke  hervor und tauchte  alles in silbernes  Licht.  

Da  sah ich  in der Ferne  eine dunkle Gestalt. Ich vermutete, es sei ebenfalls ein 

Spaziergänger. Als ich näher kam, bemerkte ich, dass er nicht  weiterging, er 

stand an derselben  Stelle. Ein  aufkommender Wind ließ die Ähren leise 

rascheln. Da die Gestalt  offenbar männlich war, beschlich mich ein  unheimliches 

Gefühl und ich blieb ebenfalls stehen. Während ich noch überlegte, ob ich 

weitergehen  oder umkehren sollte, hob er einen Arm und winkte mir zu. Da 

rannte ich von panischer Angst getrieben ins Dorf zurück.  

Erst vor den Häusern machte ich  halt und schaute mich um, ob er mir gefolgt 

war, aber es war nichts zu sehen. Jetzt, da ich in Sicherheit war, dachte ich, 

vielleicht war es gar kein Strolch, sondern nur  jemand , der sich über  

Gesellschaft  freute, aber dann hätte er ja mal rufen können. Am anderen Tag 

erzählte ich mein nächtliches Erlebnis der Nachbarin. Sie fragte, wo denn der 

Unheimliche  gestanden  habe. Ich sagte ihr:  Es muss  ungefähr  da  gewesen 

sein, wo Du Dein Feld hast.“  

Da brach sie in lautes Gelächter  aus und sagte: “Wahrscheinlich  bist Du  vor 

meiner Vogelscheuche  davongelaufen.“ Das  wollte ich nicht glauben, er hatte 

mir doch gewunken. Wir gingen am  Nachmittag ins Tal, und dann sah ich ihn 

schon von Ferne, er stand noch an der gleichen Stelle, es war tatsächlich  die 

Vogelscheuche. Sie war gekleidet wie ein Mann, Hose, Jacke und Hut. Und um 

den  Hals einen dicken großen Schal  gebunden, der den Scheucheffekt erhöhte, 

wenn der Wind ihn bewegte. Selbst ich war  getäuscht worden, da ich ihn  im 
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Dunkeln für einen winkenden Arm hielt, der auch mich wegscheuchte. Mein  

Irrtum machte in der Nachbarschaft die Runde, und man  spöttelte  noch  lange  

über die unheimliche Vogelscheuche.  

Worte von Prominenten: 
„Ich liebe Angela Merkel. Mehr als manche das schreiben mögen.“ 
Nicolas Sarkozy, Frankreichs Staatspräsident, anlässlich der Karlspreis - 
Verleihung. 
„Beherzt ohne Wenn und Aber greifen die wahren Staatsbürger aus 
der Schafherde der Noch- Steuerzahler dem Edel- Prekariat der 
Banker zinslos unter die klammen Arme – eine interessante Variante 
des Sozialismus.“ 
Klaus Staeck, der Präsident der Berliner Akademie der Künste, zur 
aktuellen Finanzlage. 
„Alle Welt regt sich über Lidl und Aldi auf. Kirche ist schlimmer.“ 
Wolfgang Lindenmaier, Mitarbeitervertreter in der arbeitsrechtlichen 
Kommission der Diakonie, zum Sozialdumping bei diakonischen 
Einrichtungen. 
„Überhaupt habe ich die Jahreslosung für 2008 ausgegeben: Freibier 
statt Sozialismus.“ 
Erwin Huber, CSU – Chef, beim Maibock – Anstich in München. 
„Ich war immer ein Besserverdienender.“ 
Gregor Gysi, Fraktionschef der Linken. 
„Wir haben schon öfters gesagt, wir sehen Licht am Ende des 
Tunnels Und dann mussten wir korrigieren, dass es doch 
entgegenkommende Züge waren.“ 
Eric Strutz, Finanzvorstand der Commerzbank, zur Finanzkrise. 
„Es gibt einen feinen Unterschied: Die Deutschen trinken Bier mit 
Wodka, die Russen umgekehrt.“ 
Wladimir Kotenjew, russischer Botschafter 
„Altersarmut ist eines der am meisten überschätzten Phänome der 
Gegenwart. Statistisch gesehen ist die Wahrscheinlichkeit, auf ein 
armes Kind zu stoßen, etwa fünfmal größer, als auf einen armen 
Rentner zu stoßen.“ 
Bernd Raffelhüschen, Finanzwissenschaftler. 
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VR-ImmoConcept

Mit dem VR-ImmoConcept, als Teil Ihres VR-FinanzPlans, bieten wir Ihnen alle 
Leistungen rund um Ihr neues Zuhause: Immobilienvermittlung, Finanzierung 
und Absicherung. Und das unkompliziert und zu einem fairen Preis. 
Vereinbaren Sie gleich ein Beratungsgespräch. www.vr-bank-rhein-erft.de

„Einziehen musste ich selbst.
Um meine Immobilie, die Finanzierung
und die Absicherung hat sich
meine Bank gekümmert.“

Alexandra Schmidt, Lehrerin,
eines unserer Mitglieder.

Unkompliziert zum Traumhaus.
Mit dem VR-FinanzPlan.

VR-Bank
Rhein-Erft eG



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


